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Rehazentrum Liesen
Haus der Gesundheit Neutraubling

Regensburgerstrasse 13
93073 Neutraubling

Tel.: 09401/1057
eMail: info@rehazentrum-liesen.de
www.rehazentrum-liesen.de

• Krankengymnastik/Physiotherapie
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• Bobath
• Lymphdrainage
• Sportphysiotherapie
• Med. Trainingstherapie/KG-Gerät
• Duschen - Umkleidekabinen

• PNF
• Triggerpunktbehandlung
• Cranio - Sacrale Therapie
• Massage
• Fango / Heissluft / Elektrotherapie
• Schlingentisch
• Tapeverbände
• Hausbesuche

Suche Physiotherapeut/in für unbefristete Vollzeitstelle
(auf Wunsch auch gerne Teilzeit)

Bewerbung schriftlich an Rehazentrum Liesen, Regensburgerstraße 13, 93073 Neutraubling 
oder per E-Mail an: info@rehazentrum-liesen.de

Der Ball der Aufbaugemeinschaft für Industrie, Handwerk  
und Handel e.V. in der Stadthalle Neutraubling
Neutraubling (lbl). Wie in den Vorjahren 
bildete auch heuer wieder der Ball der Auf-
baugemeinschaft für Industrie, Handwerk 
und Handel e.V. den von vielen erwarteten 
Höhepunkt der Neutraublinger Ballsaison. 
So hatte denn Vorsitzender Volker Kron-
seder seine Mitglieder mit ihren Gästen 
in die Stadthalle eingeladen, wo – unge-
wöhnlich für die sonst so nüchterne, große 
Halle – gedämpftes Licht und Faschings 
Motto getreue, stimmungsvolle Tischdeko 
von Gaby Joerss für Atmosphäre sorgten. 
Auch Ratskellerwirt Bayram Krasniqi tat 
das Seine, um die illustre Gästeschar auch 
kulinarisch zu verwöhnen und wartete mit 
einem kalt-warmen, von mediterranen Ge-
richten dominierten Büffet auf. Ex-Auf-
bauvorstandsmitglied und Saturnaliachef 
Karl Brückl hatte mit seiner Faschings-
mannschaft wieder eine eigene Mitter-
nachtsshow choreographiert zu deren Hö- 
hepunkt zwei Akteure mit kreisenden 
Lichtern digital das Logo der Aufbauge-

meinschaft (eine Silhouette Neutraubling 
dominiert von der St. Michaelskirsche) 
auf der Bühne formten. Nach dem tradi-
tionellen Teil mit Prinzenwalzer und Mär-
schen verwandelten die Saturnalen getreu 
dem diesjährigen Faschingsmotto „Gau-
dium et Circenses“ die Stadthallenbühne 
in eine Zirkusmanege. Zu den Klängen 
der „befriends“ bevölkerten die Ballgäste 
die Tanzfläche aber auch die Bar und wie 
gewohnt war auch der Promifaktor relativ 
hoch. So gab z.B. der gesamte fünfköp-
fige Vorstand der Krones AG samt Damen 
ihrem Aufsichtsratsvorsitzenden und Vor-
stand der Aufbaugemeinschaft Volker 
Kronseder die Ehre. Bürgermeister Heinz 
Kiechle entdeckte wohl seine musische 
Ader und tanzte mit der Querflötenlehrerin 
Kronseders. Ob Malermeister Maik Nier-
lich und Busunternehmer Christian Hap-
pacher in ihren heißen Diskussionen sich 
auf ein Jointventure einigen konnten ist 
bislang nicht bekannt. Wirtschaftlichen Rat 

hätten sie sich jedenfalls von Steuerbera-
ter Rudolf Vilsmeier und diversen Bankern 
u.a. Bankdirektor a.D. Heinrich Batz holen 
können. Dass die Jugendquote stimmte, 
dafür sorgte schon der Jugendtisch mit den 
Saturnalia-Exprinzenpaaren, die allesamt 
in ihren aufwendigen Roben erschienen 
waren und auch der Youngster der Krones-
Dynastie Maximilian Kronseder hatte einen 
Tisch Freunde mitgebracht. Rechtsan-
walt Josef Walter Konrad ließ es sich nicht 
nehmen, die von ihm entworfene Barkarte 
zusammen mit dem neuesten Mitglied im 
Aufbauvorstand- Karl-Michael Brückl - auf 
ihre „Nachhaltigkeit“ zu überprüfen und 
so waren sich in den frühen Morgenstun-
den Aufbauvorstand Volker Kronseder 
und Gattin Caroline als Gastgeber einig: 
„Wieder einmal ist es gelungen, die Vorjah-
resveranstaltung zu toppen, wir freuen uns 
schon auf den nächsten Aufbauball!“
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Wochen neu!«


